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102. 
Leitungen: Stellvertretungsbestellungen an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass das Rektorat gemäß den Bestimmungen 
der §§ 20, 32 (2) UG idgF sowie des § 4 (2) des Organisationsplanes der Medizinischen Universität Graz 
idgF 
 

• Herrn Univ.-Prof. Dr. med.univ. Dr. med.dent. Norbert JAKSE 
zum 1. Stellvertreter des Vorstandes an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde 
mit Wirkung ab 01.12.2010 für die Dauer der laufenden Funktionsperiode bis zum 28.02.2013 

 und 
• Herrn Univ.-Prof. Dr. med.univ. Hans KÄRCHER 

zum 2. Stellvertreter des Vorstandes an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde 
mit Wirkung ab 01.12.2010 für die Dauer der laufenden Funktionsperiode bis zum 28.02.2013 

 
bestellt hat. 

 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 
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103. 
Leitungen: Bestellung zum 1. Stellvertreter des supplierenden Leiters der Klinischen Abteilung für 
Neurootologie an der Hals-, Nasen-, Ohren-Universitätsklinik 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass das Rektorat gemäß den Bestimmungen 
der §§ 20, 32 (2) UG idgF sowie des § 4 (4) des Organisationsplanes der Medizinischen Universität Graz 
idgF 
 

• Herrn Ass.-Prof. Dr. med.univ. Wolfgang KÖLE 
zum 1. Stellvertreter des supplierenden Leiters der Klinischen Abteilung für Neurootologie an der 
Hals-, Nasen-, Ohren-Universitätsklinik 
mit Wirkung ab 01.02.2011 befristet bis zum Dienstantritt der/des der Organisations-/Subeinheit 
zugeordneten Universitätsprofessorin/Universitätsprofessors, längstens jedoch bis zum Ende der 
Funktionsperiode am 28.03.2013, vorbehaltlich struktureller Veränderungen 

 
bestellt hat. 

 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 

 
 
 
104. 
Termine für den Festakt anlässlich der Verleihung akademischer Grade, Studienjahr 2010/2011, Zusatz 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt folgende Termine bekannt: 
 

Termine anlässlich der Verleihung akademischer Grade 
 

Studienjahr 2010/2011 
Zusatz 

 
 

Freitag, 23. September 2011  Anmeldeschluss 09.09.2011 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 

 
 
 
105. 
Betriebsvereinbarung: Ausnahmeregelung gem. §§ 4 Abs 6, 7a Abs. 2 Z 1 KA-AZG 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt die zwischen der Stmk. Krankenanstaltengesellschaft 
m.b.H, vertreten durch die Anstaltsleitung des LKH Univ. Klinikums Graz, im Folgenden kurz KAGes, 
einerseits und dem Betriebsrat der Angestellten, vertreten durch den Vorsitzenden Gerhard Hammer im 
Einvernehmen mit den Vertretern der im LKH-Univ. Klinikum Graz tätigen ÄrztInnen und ZahnärztInnen 
andererseits, 
 
sowie 
 
der Medizinischen Universität Graz bzw. dem Amt der Medizinischen Universität, vertreten durch den 
Rektor Univ. Prof. Dr. Josef Smolle einerseits und dem Betriebsrat für das wissenschaftliche 
Universitätspersonal bzw. dem Dienststellenausschuss der Medizinischen Universität, vertreten durch die 
Vorsitzende andererseits im Einvernehmen mit den Vertretern der im klinischen Bereich der Medizinischen 
Universität Graz tätigen ÄrztInnen und ZahnärztInnen abgeschlossene Betriebsvereinbarung bekannt: 
 



- 3 - 

____________________________________________________________________________________________ 
                         MTBl. vom 20.04.2011, StJ 2010/11, 17.Stk 
   
Für die inhaltliche Richtigkeit sowie die sprachliche und grafische Ausgestaltung zeichnet das/der verfassende Gremium/Organ/Funktionsträger des im 
MTBl. zu veröffentlichenden Textes verantwortlich. 

 



- 4 - 

____________________________________________________________________________________________ 
                         MTBl. vom 20.04.2011, StJ 2010/11, 17.Stk 
   
Für die inhaltliche Richtigkeit sowie die sprachliche und grafische Ausgestaltung zeichnet das/der verfassende Gremium/Organ/Funktionsträger des im 
MTBl. zu veröffentlichenden Textes verantwortlich. 

 

 
Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 

Rektor 
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106. 
Betriebsvereinbarung: Änderung der Betriebsvereinbarung, welche die Einstufungskriterien der 
Biomedizinischen AnalytikerInnen und ChemiegenieurInnen/CTAs, die dem Kollektivvertrag für die 
ArbeitnehmerInnen der Universitäten unterliegen, regelt 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt die zwischen der Medizinischen Universität Graz, 
vertreten durch den Rektor einerseits und dem Betriebsrat für das allgemeine Universitätspersonal der 
Medizinischen Universität Graz, vertreten durch den Vorsitzenden, andererseits abgeschlossene 
Betriebsvereinbarung bekannt: 
 

 
 

 
Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 

Rektor 
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107. 
Verordnung über die Zulassungsbeschränkungen im Bachelorstudium Pflegewissenschaft für das 
Sommersemester 2011 und das Wintersemester 2011/2012 
Das Rektorat der Medizinischen Universität Graz hat gemäß § 124b Universitätsgesetz 2002 idgF, per 
Beschluss nach Anhörung des Senates folgende Verordnung über die Zulassungsbeschränkungen im 
Bachelorstudium Pflegewissenschaft erlassen, die vom Universitätsrat genehmigt worden ist: 
 
Präambel 
Die Medizinische Universität Graz führt auf Basis von § 124b Universitätsgesetz 2002 idgF (UG) ein 
Aufnahmeverfahren für alle Studienwerberinnen und Studienwerber durch. 
Sinn dieser Verordnung ist die Regelung der Zulassung nach den Vorgaben des § 124b UG idgF. Gemäß 
der Publikation des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung „Österreichisches 
Hochschulrecht“ (Heft 1, 2007) fällt das Bachelorstudium Pflegewissenschaft in die Gruppe der 
Medizinischen Studienrichtungen. Das Bachelorstudium Pflegewissenschaft ist eine in dieser Form völlig 
neue duale Ausbildung, die in Kooperation mit der Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege 
am Landeskrankenhaus – Universitätsklinikum Graz und dem Land Steiermark angeboten wird. Zusätzlich 
zum Erwerb des akademischen Grades Bachelor ist die Ausbildung im gehobenen Dienst für Gesundheits- 
und Krankenpflege zur/m Diplomierten Gesundheits- und Krankenschwester/pfleger in allgemeiner 
Gesundheits- und Krankenpflege mit der entsprechenden Berufsberechtigung inkludiert.  
Die Ausbildung führt somit zu zwei vollwertigen Abschlüssen (Bachelor der Pflegewissenschaft und 
Diplomierte/r Gesundheits- und Krankenschwester/pfleger in allgemeiner Gesundheits- und 
Krankenpflege). Dies bedingt, dass die Studierenden auch Schülerinnen/Schüler der Schule für allgemeine 
Gesundheits- und Krankenpflege am Landeskrankenhaus – Universitätsklinikum Graz sein müssen. Es ist 
nicht möglich, nur das Bachelorstudium zu belegen, ohne Schülerin/Schüler der Schule für allgemeine 
Gesundheits- und Krankenpflege am Landeskrankenhaus – Universitätsklinikum Graz zu sein. 
Die Ausbildungsplätze an der Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege am 
Landeskrankenhaus – Universitätsklinikum Graz werden ebenfalls mittels eines gesonderten 
Auswahlverfahrens vergeben. Es ist somit unbedingt notwendig, sowohl am durch diese Verordnung 
geregelten Auswahlverfahren der Medizinischen Universität Graz als auch am Auswahlverfahren an der 
Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege am Landeskrankenhaus – Universitätsklinikum Graz 
teilzunehmen. 
Die endgültige Vergabe der Studienplätze erfolgt in Zusammenarbeit der Medizinischen Universität Graz 
mit der Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege am Landeskrankenhaus – 
Universitätsklinikum Graz.  
 
TEIL I - Geltungsbereich 
§ 1 Das in diesem Teil der Verordnung festgelegte Aufnahmeverfahren gilt für das Bachelorstudium 
Pflegewissenschaft an der Medizinischen Universität Graz. 
§ 2 Das Aufnahmeverfahren gilt für alle Studienwerberinnen und Studienwerber, die im Studienjahr 
2011/2012 erstmals zum Bachelorstudium Pflegewissenschaft an der Medizinischen Universität Graz 
zugelassen werden wollen. 
Ausgenommen sind jene Studienwerberinnen und Studienwerber, die in Teil III dieser Verordnung 
beschrieben werden. 
 
Zahl der Studienplätze 
§ 3 Die gesetzlichen Vorgaben werden durch das Aufnahmeverfahren umgesetzt. Für das Studienjahr 
2011/2012 werden gem. § 124b Abs 5 UG idgF 72 Studienplätze vergeben. 
 
TEIL II - Verfahren 
§ 4 Anzuwendende Verfahrensregelung 
Auf das gegenständliche Aufnahmeverfahren kommt ausschließlich die Verfahrensregelung dieser 
Verordnung zur Anwendung. 
 
§ 5 Registrierung 
(1) Alle Studienwerberinnen und Studienwerber, die sich um einen Studienplatz im Bachelorstudium 
Pflegewissenschaft an der Medizinischen Universität Graz bewerben möchten, haben innerhalb der vom 
Rektorat vorgegebenen Anmeldefrist, die am 01.04.2011 beginnt und am 30.05.2011 um 24:00 Uhr 
endet, an der Registrierung über die vom Rektorat eingerichtete Website im Internet teilzunehmen. 
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(2) Die Registrierung ist Voraussetzung für die Anerkennung des Bewerbungsschreibens gem. § 6 dieser 
Verordnung sowie für die Zulassung zur Teilnahme am Aufnahmeverfahren. Eine Registrierung außerhalb 
der vom Rektorat festgesetzten Frist oder ohne Benützung der vom Rektorat eingerichteten formalen 
Hilfsmittel ist nicht zulässig. Eine unvollständig ausgefüllte, wahrheitswidrige, nicht den Formvorschriften 
entsprechende oder nicht fristgerechte Registrierung ist ungültig und bleibt unberücksichtigt. Eine 
Fristerstreckung zur Registrierung ist nicht zulässig. 
 
§ 6 Anmeldung und Bewerbungsschreiben 
(1) Die mittels Registrierung gültig angemeldeten Studienwerberinnen und Studienwerber haben für die 
Anmeldung zum Aufnahmeverfahren nach der Registrierung ausschließlich folgende 
Bewerbungsunterlagen bis 30.05.2011 (Datum des Poststempels) auf dem Postweg an das Rektorat der 
Medizinischen Universität Graz, per Adresse: 
 
Vizerektor für Studium und Lehre, o. Univ.-Prof. Dr. Gilbert Reibnegger 
Harrachgasse 21 
8010 Graz 
 
zu übermitteln: 
 

• Reifezeugnis (Kopie, bei ausländischen Reifezeugnissen mit deutscher Übersetzung) oder 
Schulbesuchsbestätigung aus dem aktuellen Schuljahr (Original, bei ausländischen 
Schulbesuchsbestätigungen in deutscher Übersetzung), Bescheid über die Zulassung zur 
Studienberechtigungsprüfung (Kopie)  

• Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises, aus dem die Staatszugehörigkeit hervorgeht (z. B. 
Reisepass, Personalausweis) oder Kopien eines amtlichen Lichtbildausweises und des 
Staatsbürgerschaftsnachweises (z. B. Führerschein und Staatsbürgerschaftsnachweis) 

• Bewerbungsschreiben im Umfang von mindestens einer und maximal zwei DIN-A4-Seiten, das 
folgende Informationen zu enthalten hat: 

 
� Die Bearbeitungsnummer aus der Registrierung, Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, 

Geschlecht; 
� Motivation für die Wahl des Bachelorstudiums Pflegewissenschaft; 
� Gründe für die Entscheidung, an der Medizinischen Universität Graz zu studieren; 
� (Aus-)Bildungshintergrund; 
� Ggf. bisheriges Engagement im sozialen/medizinischen Bereich; 
� Bisherige berufliche Erfahrungen (sofern vorhanden); 
� Berufliche Zukunftspläne. 

 
(2) Die Registrierung und Zusendung der Bewerbungsunterlagen sind Voraussetzung für die Teilnahme am 
Aufnahmeverfahren. 
(3) Eine andere Übermittlung der Bewerbungsunterlagen als auf dem Postweg ist unzulässig. Werden die 
Bewerbungsunterlagen nicht vollständig oder nicht fristgerecht übermittelt, führt dies zum Ausschluss vom 
Aufnahmeverfahren. Eine Fristerstreckung zur Registrierung und Einsendung des Bewerbungsschreibens ist 
nicht zulässig. 
 
§ 7 Verfahrensablauf 
(1) Das Aufnahmeverfahren findet am 08.07.2011 statt. 
(2) Das Aufnahmeverfahren ist keine Prüfung iSd. §§ 72 ff UG idgF. Die Bestimmungen der §§ 72 bis 79 
UG idgF finden keine Anwendung. 
(3) Das Aufnahmeverfahren besteht aus einem standardisierten Kenntnistest im Multiple-Choice-Format, 
anhand dessen das schulische Vorwissen über relevante Grundlagenfächer, insbesondere Biologie und das 
Verständnis von Texten, erfasst wird. Zusätzlich kommt ein Situational-Judgement-Test im Multiple-
Choice-Format zum Einsatz. 
(4) Für die einzelnen Teilbereiche der Tests werden Punkte vergeben und zu einer Gesamtpunkteanzahl 
addiert. 
(5) Nutzt eine Kandidatin/ein Kandidat unerlaubte Hilfsmittel oder wird auf andere Weise versucht, das 
Ergebnis zu beeinflussen, ist dies vom Aufsichtspersonal genauestens zu dokumentieren. Die 
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Kandidatin/Der Kandidat ist berechtigt, das Aufnahmeverfahren komplett abzuschließen; sie/er wird jedoch 
unabhängig von den erreichten Punkten bei der Vergabe der Studienplätze nicht berücksichtigt. 
 
§ 8 Vergabe der Studienplätze 
(1) Die Vergabe der Studienplätze wird schnellstmöglich, aber jedenfalls bis zum 12.08.2011 im Internet 
veröffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
(2) Die Kandidatinnen/Kandidaten werden nach der Gesamtpunkteanzahl gereiht. 
(3) Studienplätze können nur an Personen vergeben werden, die auch an der Schule für allgemeine 
Gesundheits- und Krankenpflege am Landeskrankenhaus – Universitätsklinikum Graz am Auswahlverfahren 
teilgenommen und dieses positiv abgeschlossen haben. 
(4) Die in dieser Verordnung genannte Studienplatzzahl kann durch Beschluss des Rektorates für das 
Studienjahr 2011/2012 erhöht werden. 
 
§ 9 Konsequenz des Aufnahmeverfahrens 
(1) Die Zulassung zum Bachelorstudium Pflegewissenschaft an der Medizinischen Universität Graz setzt 
voraus, dass die Studienwerberin/der Studienwerber einen Studienplatz aufgrund des Aufnahmeverfahrens 
erhalten hat, die Zulassungsvoraussetzungen gem. §§ 60 ff UG idgF erfüllt und am Auswahlverfahren der 
Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege am Landeskrankenhaus – Universitätsklinikum Graz 
teilgenommen und dieses positiv abgeschlossen hat. 
(2) Jene Studienwerberinnen/Studienwerber, die nicht sowohl das Auswahlverfahren gemäß den 
Bestimmungen dieser Verordnung als auch das Auswahlverfahren der Schule für allgemeine Gesundheits- 
und Krankenpflege am Landeskrankenhaus – Universitätsklinikum Graz positiv abgeschlossen haben, 
können für das Bachelorstudium Pflegewissenschaft an der Medizinischen Universität Graz nicht zugelassen 
werden. Eine Aufnahme von Studienwerberinnen/Studienwerbern erfolgt ausschließlich zu Beginn eines 
Studienjahres; eine Zulassung während des laufenden Studienjahres erfolgt nicht. Ausgenommen hiervon 
sind jene Studienwerberinnen/Studienwerber, die in Teil III dieser Verordnung beschrieben werden. 
(3) Ein neuerlicher Antritt zum Aufnahmeverfahren zu einem Folgetermin ist zulässig. 
 
Teil III - Sonderregelungen 
§ 10 Erasmusstudierende 
(1) Studierende aus dem ERASMUS-Mobilitätsprogramm oder aus gleichwertigen, internationalen, zeitlich 
befristeten Austauschprogrammen müssen, unter der Voraussetzung, dass sie nach spätestens zwei 
Semestern die Medizinische Universität Graz wieder verlassen, nicht am Aufnahmeverfahren teilnehmen. 
(2) Studierende der Medizinischen Universität Graz, die im Studienjahr 2010/11 zum Bachelorstudium 
Gesundheits- und Pflegewissenschaft (O 033 300) erstmalig zugelassen wurden und auf das neue 
Bachelorstudium Pflegewissenschaft umsteigen wollen, müssen nicht an dem durch diese Verordnung 
geregelten Aufnahmeverfahren teilnehmen; sie müssen aber jedenfalls das Aufnahmeverfahren an der 
Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege am Landeskrankenhaus – Universitätsklinikum Graz 
positiv abschließen. 
 
Teil IV - Organe im Aufnahmeverfahren 
§ 11 Die Vizerektorin/Der Vizerektor für Studium und Lehre 
In erster Linie entscheidet gem. geltender Geschäftsordnung des Rektorates, veröffentlicht im MTBl 26. 
Stk, RN 125 vom 2.7.2008 idgF, die Vizerektorin/der Vizerektor für Studium und Lehre für das zuständige 
Rektorat.  
 
Teil V - Allgemeine Bestimmungen 
§ 12 Sofern eine oder mehrere Bestimmungen oder einzelne Teile dieser Verordnung ganz oder teilweise 
unwirksam sind oder ihre Rechtswirksamkeit später verlieren, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt. 
 
§ 13 Die Verordnung tritt mit Veröffentlichung im Mitteilungsblatt in Kraft und gilt bis zum rechtskräftigen 
Inkrafttreten einer neuen Verordnung durch das Rektorat der Medizinischen Universität Graz. 

 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 
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108. Ausschreibung von Stellen 

 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass die Medizinische Universität Graz 
gemäß § 107 UG idgF folgende Stellen als Privatangestelltenverhältnisse auf Grundlage des 
Kollektivvertrages ausschreibt: 
 
 
 
108.1 Freie Stellen für das wissenschaftliche Personal 
 
1) Senden Sie uns Ihre Bewerbungen samt Lebenslauf unter Angabe der Kennzahl bevorzugt via E-Mail an: 
personal@medunigraz.at oder am Postweg an Medizinische Universität Graz, Organisationseinheit für 
Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. 
 
2) Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
3) BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und Aufenthaltskosten. 
 

 
UniversitätsassistentIn 

(Verwendungsgruppe B1) 
an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 

Klinische Abteilung für Kieferorthopädie, Teilzeit: 20 Wochenstunden, befristet auf 6 Jahre 
 
Kernaufgaben: 
� PatientInnenbehandlung 
� Mitarbeit in Lehre und Forschung 
 
Fachliche Anforderungen: 
� Abgeschlossene universitäre zahnmedizinische Ausbildung 
� Diplomarbeit oder Dissertation im Bereich Kieferorthopädie oder gleichwertige wissenschaftliche 

kieferorthopädische Qualifikation 
� Wissenschaftliches  Doktorat von Vorteil 
� Klinische Erfahrung in der Kieferorthopädie 
� Gute EDV-Kenntnisse 
� Gute Englischkenntnisse 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Kommunikative Kompetenz 
� Kollegialer Umgang und Teamfähigkeit 
� Belastbarkeit 
� Präsenz und sorgfältige, verlässliche Arbeitsweise 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei entsprechendem Erfolg sind längerfristige Entwicklungsmöglichkeiten durch den Abschluss einer  
Qualifizierungsvereinbarung möglich. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Ass.-Prof.in Dr.in Margit Pichelmayer, Suppl. Leiterin der Klinischen Abteilung für 
Kieferorthopädie, gerne zur Verfügung. Kontakt: margit.pichelmayer@medunigraz.at, 
Tel.: +43/316/385-12424 bzw. Barbara Ostermann: Tel.: +43/316/385-13989 
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Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W158 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, 
befristet auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und eines eventuell anschließenden Karenzurlaubes 

nach Mutterschutzgesetz 
 
Kernaufgaben: 
� Pflichterfüllung im Rahmen der Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Kinder- und 

Jugendheilkunde 
� Absolvierung von Journaldiensten 
� Mitwirkung und Teilnahme an klinikinternen Fortbildungsveranstaltungen und Besprechungen 
� Organisationsaufgaben, Mitarbeit bei Forschungsprojekten im Bereich der jeweiligen Abteilung 
� Durchführung anwendungsbezogener Forschungsvorhaben 
� Selbstständige Erstellung von Publikationen und Präsentationen von Vorträgen und Postern für 

nationale und internationale Fortbildungsveranstaltungen 
� Unterstützung bei Lehrveranstaltungen und Prüfungen nach Maßgabe der gesetzlichen 

Möglichkeiten 
� Unterstützung bei der Betreuung von Studierenden und im Wissenschaftsmanagement: 
� Ausbildung, Fortbildung in ausgewählten Themen, Dokumentation, Wissenstransfer und Beratung, 

Aufbau und Pflege von Netzwerken, Durchführung von Gesprächen 
 
Fachliche Anforderungen: 
� Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
� Absolvierte Gegenfächer und Jus practicandi erwünscht 
� Wissenschaftliches Doktorat von Vorteil 
� Ausbildungszeit in Pädiatrie sowie Erfahrung in der Mitarbeit bei wissenschaftlichen Projekten 
 erwünscht 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
� Hohe Belastbarkeit 
� Kommunikative Kompetenz 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Müller, Vorstand der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendheilkunde, gerne zur Verfügung. Kontakt: kikli.sek@medunigraz.at, Tel.: +43/316/385-12605 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W159 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
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Senior Scientist (w/m) 
(Verwendungsgruppe B1) 

am Institut für Hygiene, Mikrobiologie und Umweltmedizin 
 
Kernaufgaben: 
� Selbstständige Diagnostik, Befundinterpretation und Erstellung von Therapievorschlägen 
� Aktive wissenschaftliche Forschungs-, Publikations- und Vortragstätigkeit 
� Mitarbeit in der Lehre und Unterstützung und Betreuung von Studierenden 
� Mitwirkung und Umsetzung von Maßnahmen im Qualitätsmanagement 
 
Fachliche Anforderungen: 
� Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
� Fachärztin/Facharzt für das Fach Hygiene, Mikrobiologie und Umweltmedizin 
� Wissenschaftliches Doktorat von Vorteil  
� Jus practicandi 
� Wissenschaftliche Erfahrung 
� Erfahrung in infektiologischer Diagnostik, insbesondere Erfahrung in virologisch-serologischer 

Diagnostik und Methoden des molekularen Erregernachweises 
� Erfahrung in universitärer Lehre 
� Fachkenntnisse auf dem Gebiet der Tropenmedizin und Impfberatung 
� Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
� Sehr gute EDV-Kenntnisse 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Interesse an wissenschaftlichem Arbeiten und berufsspezifischer Weiterbildung 
� Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
� Gewissenhaftigkeit, Teamorientierung 
� Kommunikative Kompetenz 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Harald Kessler, Leiter des Labors für Molekulare Erregerdiagnostik, 
gerne zur Verfügung. Kontakt: harald.kessler@medunigraz.at, Tel.: +43/316/380-4363 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D160 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Universitätsklinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin, 
Klinische Abteilung für Allgemeine Anästhesiologie und Intensivmedizin, 

befristet auf die Dauer des Karenzurlaubes 
 
Kernaufgaben: 
� Klinische Versorgung von ambulanten und stationären PatientInnen der Abteilung 
� Aktive Teilnahme an Lungenfunktionsdiagnostik 
� Mitwirkung und verpflichtende Teilnahme an abteilungs- und klinikinternen 

Fortbildungsveranstaltungen und Besprechungen 
� Organisationsaufgaben 
� Durchführung und/oder Mitwirkung bei Forschungsprojekten im Bereich der Abteilung 
� Durchführung anwendungsbezogener Forschungsvorhaben 
� Selbständige Erstellung von Publikationen und Präsentationen von Vorträgen und Postern für nationale 

und internationale Fortbildungsveranstaltungen 
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� Unterstützung bei Lehrveranstaltungen und Prüfungen nach Maßgabe der gesetzlichen Möglichkeiten 
� Unterstützung bei der Betreuung von Studierenden und im Wissenschaftsmanagement 
 
Fachliche Anforderungen: 
� Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
� Wissenschaftliches Doktorat von Vorteil 
� Absolvierte Gegenfächer und/oder abgeschlossene Ausbildung zur Ärztin/zum Arzt für 

Allgemeinmedizin und/oder besondere wissenschaftliche Vorerfahrungen 
� Notarztdiplom erwünscht 
� Eventuell Erfahrung in präklinischer Notfallmedizin 
� Erfahrung in Anästhesie erwünscht 
� Grundlegende MS Office – Kenntnisse 
� Gute Englischkenntnisse 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
� Hohe Belastbarkeit 
� Kommunikations- und Teamfähigkeit 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Helfried Metzler, Vorstand der Universitätsklinik für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin, gerne zur Verfügung. Kontakt: helfried.metzler@medunigraz.at, Tel.: +43/316/385-
14663 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W161 ex 2010/11 bevorzugt via E-
Mail an: personal@medunigraz.at  bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
 
 

UniversitätsassistenIn 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Universitätsklinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin, 
Klinische Abteilung für Allgemeine Anästhesiologie und Intensivmedizin, 

befristet auf 6 Jahre 
 
Kernaufgaben: 
� Mitarbeit und eigenverantwortliche Leitung von bereits laufenden Forschungsprojekten und Initiieren 

von neuen Projekten in enger Zusammenarbeit mit dem Kardiovaskulären Forschungsfeld (der 
Medizinischen Universität Graz) 

� Universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen des Diplomstudiums Humanmedizin 
und im Rahmen von Doktoratsstudium 

� Betreuung von PatientInnen im operativen und intensivmedizinischen Bereich der Universitätsklinik für 
Anästhesiologie und Intensivmedizin 

 
Fachliche Anforderungen: 
�  Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
� Fachärztin/Facharzt für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
� Wissenschaftliches Doktorat von Vorteil 
� Wissenschaftliche Tätigkeit im Ausland 
� Internationale Kooperation(en) 
� Umfassende Kenntnisse auf dem Gebiet der Epidemiologie und Statistik 
� Erfahrung in der Planung und Durchführung von Klinischen Studien 
� Fachspezifische Publikationen 
� Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 



- 13 - 

____________________________________________________________________________________________ 
                         MTBl. vom 20.04.2011, StJ 2010/11, 17.Stk 
   
Für die inhaltliche Richtigkeit sowie die sprachliche und grafische Ausgestaltung zeichnet das/der verfassende Gremium/Organ/Funktionsträger des im 
MTBl. zu veröffentlichenden Textes verantwortlich. 

 

 
Persönliche Anforderungen: 
� Interesse an wissenschaftlichem Arbeiten in einem multidisziplinären internationalen Umfeld 
� Teamorientierung 
� Flexibilität 
� Hohe Belastbarkeit 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei entsprechendem Erfolg sind längerfristige Entwicklungsmöglichkeiten durch den Abschluss einer 
Qualifizierungsvereinbarung möglich. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Helfried Metzler, Vorstand der Universitätsklinik für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin, gerne zur Verfügung. Kontakt: gerti.taucher@medunigraz.at, 
Tel.: +43/316/385-14663 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W162 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
 
 

2 Stellen als Ärztin/Arzt in FachärtzInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

am Institut für Gerichtliche Medizin, je 20 Stunden und 
je 20 Stunden als wissenschaftliche/r MitarbeiterIn 

am Ludwig Boltzmann Institut für Klinisch-Forensische Bildgebung, 
befristet bis 01.08.2015 

 
Kernaufgaben: 
� Mitarbeit an wissenschaftlichen Studien 
� Untersuchung von Gewaltopfern, Forensische Altersschätzung 
 
Fachliche Anforderungen: 
� Abgeschlossenes Hochschulstudium der Humanmedizin 
� Abgeschlossener Turnus und Jus Practicandi von Vorteil 
� EDV-Kenntnisse 
� Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Belastbarkeit und Flexibilität 
� Fähigkeit zur selbstständigen und initiativen Arbeit in einem interdisziplinären Umfeld 
� Wissenschaftliches Interesse 
� Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
� Interesse an der klinischen Gerichtsmedizin (Gerichtsmedizin am Lebenden) 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Dr.in Eva Scheurer, Leiterin des Ludwig Boltzmann Instituts für Klinisch-Forensische 
Bildgebung gerne zur Verfügung. Kontakt: eva.scheurer@cfi.lbg.ac.at, Tel.: +43/316/380-4353 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D163 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
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Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
Klinische Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, 

bis FachärztInnenabschluss, längstens 7 Jahre 
 
Kernaufgaben: 
� Mitarbeit in Lehre und Forschung 
� PatientInnenbetreuung 
 
Fachliche Anforderungen: 
� Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
� Abgeschlossenes Studium der Zahnmedizin bzw. Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
� Wissenschaftliches Doktorat von Vorteil 
� Erfahrung in Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Interesse an Mund- Kiefer- und Gesichtschirurgie 
� Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
� Hohe Belastbarkeit 
� Kommunikative Kompetenz 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Hans Kärcher, Leiter der Klinischen Abteilung für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie, gerne zur Verfügung. Kontakt: hans.kaercher@medunigraz.at, 
Tel.: +43/316/385-12565 bzw. Barbara Ostermann: Tel.: +43/316/385-13989 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W164 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
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Die Medizinische Universität Graz orientiert sich an den Werten einer nachhaltigen und umfassenden 
Gesundheitsversorgung. Forschung, Lehre und PatientInnenbetreuung stehen im Einklang zum Wohle der 
Gesundheit der Menschen. Zur Verstärkung des Teams im PhD-Programm besetzen wir folgende Stelle: 
 
 

 
 
 
Die Medizinische Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
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108.2 Freie Stellen für das allgemeine Personal 
 
1) Senden Sie uns Ihre Bewerbungen samt Lebenslauf unter Angabe der Kennzahl bevorzugt via E-Mail an: 
personal@medunigraz.at oder am Postweg an Medizinische Universität Graz, Organisationseinheit für 
Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. 
 
2) Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
3) BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und Aufenthaltskosten. 
 

 
SekretärIn 

(Verwendungsgruppe IIa) 
am Institut für Humangenetik 

zu besetzen ab ca. Mitte Juli 2011, befristet auf 2 Jahre 
 
Kernaufgaben: 
� Allgemeine Sekretariatstätigkeit und Büroorganisation (Korrespondenz, Terminkoordination, 

Ablageverwaltung, Telefonbetreuung, Bestellwesen) 
� Arztbriefschreibung 
� freundlicher Patientinnen-/Patientenumgang 
 
Fachliche Anforderungen: 
� Büroausbildung, einschlägige Ausbildung zum/zur SekretärIn (HaSch/HAK-Abschluss; oder adäquate 

Ausbildung; gerne auch BewerberInnen in Ausbildung im letzten Ausbildungsjahr 
� Gewünscht, aber nicht Voraussetzung: Erfahrung im medizinischen Bereich 
� Gewünscht, aber nicht Voraussetzung: Kenntnisse in medizinischer Terminologie 
� Gute EDV-Kenntnisse 
� SAP-Kenntnisse erwünscht 
� Englischkenntnisse erwünscht 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
� Sehr gute kommunikative, administrative und organisatorische Fähigkeiten 
� Eigenständigkeit und Teamfähigkeit 
� Lernbereitschaft 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Michael Speicher, Leiter des Institutes für Humangenetik gerne zur 
Verfügung. Kontakt: michael.speicher@medunigraz.at, Tel.: +43/316/380-4111 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D157 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
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Technische/r AssistentIn 
(Verwendungsgruppe IIIa) 
am Institut für Pathologie 

 
Kernaufgaben: 
� Herstellung von Präparaten für die Elektronenmikroskopie (Einbettung, Semidünnschneiden, 

Ultradünnschneiden, Kontrastierung) 
� Mikroskopie: Analyse, Fotodokumentationen 
� Auswertung, Archivierung 
 
Fachliche Anforderungen: 
� Ausgezeichnete Fachexpertise und mehrjährige praktische Erfahrung in der Elektronenmikroskopie 

(Bewertung der Präparate, Fotodokumentation, Analyse) 
� Interesse an und Erfahrung in wissenschaftlicher Mitarbeit 
� Selbständige, eigenverantwortliche Durchführung qualifizierte Tätigkeiten 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Eigenverantwortliches, selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten 
� Hohe Belastbarkeit 
� Lernbereitschaft 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Gerald Höfler, Vorstand des Institutes für Pathologie, gerne zur 
Verfügung. Kontakt: pathologie@medunigraz.at, Tel.: +43/316/385-82228 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D165 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
 
 

ProjektmanagerIn klinische Studien 
(Verwendungsgruppe IIIb) 

an der Universitätsklinik für Innere Medizin, 
Klinische Abteilung für Pulmonologie, 

Teilzeit: 16 Wochenstunden, befristet auf 3 Jahre 
 
Kernaufgaben: 
� Organisation und Koordination klinischer Studien gemäß ICH- und GCP-Richtlinien sowie interner 

SOPS 
� Verantwortung für die planungsgerechte Durchführung klinischer Prüfungen 
� Ansprechpartner für Sponsoren, Klinik, Ethikkommission und zuständige Behörden 
 
Fachliche Anforderungen: 
� Ausbildung in "Life Science", bevorzugt Medizin, Pharmazie, Biologie oder mehrjährige Erfahrung in 
 der Betreuung und Verwaltung Klinischer Studien 
� Erfahrung im Projektmanagement 
� ICH-GCP Kenntnisse von Vorteil 
� Sehr gute Deutsch und Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Hohe soziale und kommunikative Kompetenz 
� Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
� Selbständiges Arbeiten, verbunden mit ausgeprägter Teamfähigkeit 
� Hohe Belastbarkeit 
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Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Horst Olschewski, Leiter der Klinischen Abteilung für Pulmonologie, 
gerne zur Verfügung. Kontakt: horst.olschewski@medunigraz.at, 
Tel.: +43/316/385-12183 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D166 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
 
 

SekretärIn  
(Verwendungsgruppe IIa) 

in der Organisationseinheit für Forschungsinfrastruktur, Bereich Biobank 
Vollzeit: 40 Stunden, davon 20 Stunden befristet auf die Dauer der Herabsetzung des 

Beschäftigungsausmaßes 
 
Kernaufgaben: 
� Allgemeine Sekretariatstätigkeit und Büroorganisation (Korrespondenz, Telefonbetreuung, 

Terminkoordination, Ablageverwaltung) 
� Abwicklung kaufmännischer Angelegenheiten im SAP (Bestellwesen, Lagerverwaltung, Fakturierung, 

Berichtswesen) 
� Tätigkeiten im Rahmen der Verwaltung der Biobankinhalte 
 
Anforderungsprofil: 
� Handelsschulabschluss oder gleichwertige Ausbildung 
� Berufserfahrung in Administration und kaufmännischer Abwicklung, idealer Weise in 

Forschungseinrichtungen 
� Teamfähigkeit, überdurchschnittliche Flexibilität und Bereitschaft, sich fachlich und persönlich 

weiterzubilden 
� Ausgezeichnete Rechtschreib- und EDV-Kenntnisse 
� SAP-Anwendungskenntnisse 
� Fähigkeit zum selbstständigen Erstellen einer unterschriftsreifen Korrespondenz 
� Englischkenntnisse 
 
Persönliche Anforderungen: 
� Kommunikative und soziale Kompetenz 
� Kooperationsbereitschaft 
� Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristig persönliche Entwicklungsmöglichkeiten.  
 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Dr.in Karine Sargsyan, Leiterin der Biobank Graz, gerne zur Verfügung. 
Kontakt: karine.sargsyan@medunigraz.at, Tel.: +43/316/385-72716. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl A167 ex 2010/11 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. Mai 2011. www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 
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109. Mitteilung über Stellenausschreibungen Dritter 

 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt folgende Mitteilung über Stellenausschreibungen 
Dritter bekannt: 
 
 

Biomedizinische/r AnalytikerIn 
 

1 Stelle 
 

ab sofort 
 

am Ludwig Boltzmann Institut für Lungengefäßforschung in Graz 
Laufzeit bis 30.06.2017 

 
Das LBI für Lungengefäßforschung, angesiedelt an der Medizinischen Universität Graz, beschäftigt sich mit 
den molekularen Mechanismen des Gefäßumbaus, die zur Entstehung des Lungenhochdruckes führen. 
 
Kernaufgaben für die Stelle: 

• Betreuung tierexperimenteller Modelle 
• Präparation, Isolation und Betreuung von Zellen 
• Molekularbiologische Laborarbeiten 
• Herstellung und Färbung verschiedener Gewebe 
• Mitarbeit bei wissenschaftlichen Arbeiten 
• Organisatorische Arbeit 

 
Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Biomedizinische/r AnalytikerIn, Medizinisch-technischen 
AnalytikerIn oder gleichzustellenden Qualifikation 

• Vertrautheit mit zytogenetischen und molekulargenetischen Methoden und Analytik 
• Erfahrung im Umgang mit biologischen Materialien 
• Englischkenntnisse sind von Vorteil 
• PC-Kenntnisse (MS Office) 

 
Persönliche Anforderungen: 

• Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten 
• Technisches Geschick unabdingbar 
• Teamfähigkeit 
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit 

 
Unser Angebot 

• Den Aufbau und die Etablierung eines neuen Forschungsinstituts in einem internationalen Umfeld 
mitzuerleben 

• Offenes und angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team 
• Abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeit 

 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an 
office@lvr.lbg.ac.at 
Die Bewerbungsfrist endet am 30.04.2011. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 

 
 


